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 Thema Bezug Ist-Zustand 

 

Zielsetzung 

 

Planung / Massnahmen Überprüfung 

 

Ressourcen 

 

Zeitraum 

 

   Das haben / machen 

wir bereits 

 

Das wollen wir 

erreichen 

 

So gehen wir es an 

 

Daran erkennen wir, dass 

das Ziel erreicht wurde. 

Diese Mittel 

benötigen wir 

Dann führen wir es 

durch 
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 Schule und 

Gemeinde gestalten 

gemeinsam 

vorhandene 

Handlungsfelder 

partnerschaftlich 

SP  

 

 

 

 

 

Die Mediation als 

Konfliktlösungsmodell 

wird an unserer Schule 

gelebt 

 

 

 

 

Den Kindern werden 

unterschiedliche 

Themen aus dem Dorf 

näher gebracht. 

 

 

Die Eltern kennen das 

Konfliktverhalten der 

Schule. 

 

 

 

 

 

 

Die Mediation als 

Konfliktlösungsmodell 

wird auf 

Gemeindeebene 

behandelt 

 

Es findet ein Projekt statt, 

in welches 

„Themen„ aus dem Dorf 

einfliessen. 

 

 

Die Mediation wird als 

Konfliktlösungsmodell aus 

der Schule heraus 

getragen und bei 

Elterngesprächen, 

Teamsitzungen und 

Konfliktgesprächen 

angewendet. 

 

Es findet ein 

Informationsanlass für die 

Gemeide Uetikon statt. 

(in Zusammenarbeit mit 

dem MINE, Elternforum, 

SP und Sozialdienst) 

Der Leiter Bildung ist die 

Ansprechsperson für die 

Grundstufe. 

Projekt haben 

stattgefunden und wurden 

evaluiert. 

 

 

 

Eltern geben schriftliches 

Feedback zur erfolgten 

Mediation. 

 

 

 

 

 

 

Indikatoren für den 

Informationsanlass 

setzen und evaluieren. 

3000.- bis 5000.- 

 

 

 

 

 

2000.- 

 

 

 

 

 

 

 

 

(3000.-) 

allgemeines 

Budget 
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 Wir pflegen eine 

einheitliche 

Schulentwicklung 

SP  Die Massnahmen der 

pädagogischen 

Steuergruppe werden 

umgesetzt  

Die Grundstufe/Kiga bringt 

sich aktiv in die 

gemeinsame 

Schulentwicklung ein. 

Die vereinbarten Ziele 

wurden umgesetzt.  
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 Sorgfältige 

Beziehungspflege mit 

allen Beteiligten ist 

Voraussetzung für 

eine wirksame 

Prävention 

SL-Team Die Mediation als 

Konfliktlösungsmodell 

wird an unserer Schule 

gelebt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hospitation in der 

GST/Kiga 

Wir setzen uns mit 

verschiedenen 

Kommunikationsformen 

auseinander und 

wenden sie im 

Berufsalltag an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Handlungsfelder der 

Prävention sind 

gesamtschulisch 

geklärt 

Kommunikations- und 

Gesprächsführung zum 

Thema machen. 

 

Kennenlernen, üben, 

festigen und anwenden 

von verschiedenen 

Gesprächstechniken in 

diversen Settings. 

 

 

 

 

 

Hospitation 1 mal pro Jahr 

 

 

 

 

 

 

Projekt in Zusammenarbeit 

mit Samowar 

 

 

 

 

Teamweiterbildung hat 

stattgefunden 

 

Gesprächsprotokolle 

wurden erstellt und 

evaluiert. 

 

 

 

 

Die Hospitationsbesuche 

fanden 1x jährlich statt. 

Es wurde jeweils ein 

Feedbackgespräch mit 

einer adäquaten 

Gesprächstechnik 

geführt. 

 

Zwei 

Weiterbildungstage 

3000.- 
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 Grundstufe und 

Kindergarten nutzen 

gemeinsam ihre 

Ressourcen 

  Individuelle 

Lernformen: 

Erlerntes Wissen, 

Unterrichtserfahrungen 

und Arbeitsmaterial 

werden vermehrt 

ausgetauscht. 

 

 

 

 

Gefäss schaffen für einen 

gemeinsamen 

pädagogischen und 

ressourcenorientierten 

Austausch. 

Es findet pro Semester 

eine „Tauschbörse“ von 

Unterrichtsinputs, 

Unterrichtsmaterialien, 

wie auch ein 

pädagogischer 

Erfahrungsaustausch 

statt. 

Ein 

Weiterbildungstag 

pro Schuljahr 

 

3000.- 
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